
Spital Oberengadin

Möglicher Sanierungsplan im Falle einer Ablehnung 
der Leistungsvereinbarung 2026/2027

Pontresina, 21. Oktober 2025



Medienkonferenz – 21. Oktober 2025

• Selina Nicolay; 
Stiftungsratspräsidentin

• Nora Saratz Cazin; 
Stiftungsratsvizepräsidentin

• Hugo Keune; 
CEO Kantonsspital Graubünden

• Silvan Breitenmoser; 
CEO Klinik Gut AG 



Spital Oberengadin – tragender Pfeiler unserer 
Gesundheitsversorgung
• Zugang zu qualitativ hochstehender Medizin für Bevölkerung und 

Gäste
• Bestmögliche Gesundheitsversorgung ist zentrale Aufgabe 

der Oberengadiner Gemeinden
• Geltende Leistungsvereinbarung Spital läuft Ende 2025 aus
• Neue Leistungsvereinbarung notwendig zur Sicherung des 

Weiterbetriebs vom Spital für die Jahre 2026 und 2027



Spital Oberengadin – wieso ist die Weiterführung nun teurer?

• Betriebsdefizit steigt weiter an
• Kein Verkauf des Anlagevermögens
• Kürzung Kreditlimiten Bank und Kanton
• Gläubiger Bank verlangt vollumfängliche Defizitdeckung 
• Schuldentilgung

− 2026: 7.8 Mio. Franken (Rückzahlung Darlehen Kanton)
− Ab 2027: 2 Mio. Franken (Teilrückzahlung Darlehen Bank)

• Höhere Beiträge an notwendige Ersatz- und Unterhaltsinvestitionen 
aufgrund fehlender Liquidität

Leistungsvereinbarung 2026/27



Akuter Handlungsbedarf: Übergangsfinanzierung von 
Total 50.8 Mio. Franken zwingend

2026 2027 Total
Mio. Franken

Defizitdeckung Betrieb 15.0 16.0 31.0

Ersatz- & Unterhalts-
investitionsbeiträge

5.0 5.0 10.0

Schuldentilgung 7.8 2.0 9.8

Total 50.8



Leistungsvereinbarung sichert bestehende 
Versorgungsleistungen – für zwei Jahre 
• SOE gewährleistet bisheriges Leistungsangebot
• Gemeinden stellen Finanzierung sicher
• Kantonaler Leistungsauftrag bleibt erhalten
• Betrieb von Spital, Alterszentren, Spitex, Rettungsdienst sowie 

Beratungsstelle Alter und Gesundheit ist vorerst gesichert
• Befristung auf 2026 und 2027
• SGO und Gemeinden erarbeiten langfristige Lösung; Inkrafttreten auf 

2028
Leistungsvereinbarung 2026/27



Situation bei Ablehnung

• Zahlungsunfähigkeit der SGO in drei bis vier Monaten
• Beantragung von Nachlassstundung oder Konkurs durch Aufsichtsbehörde
• Keine Pflicht für Weiterbetrieb unter Aufsicht des Konkursamtes: 

Folge Schliessung mangels Fortführungsfähigkeit
• Keine Übergangsfinanzierung und/oder schnell greifende Mittel 

des Kantons
• Einstellung des Spitalbetriebs voraussichtlich im Frühjahr 2026 
• Ausgliederung von Alterszentren, Spitex, Rettungsdienst sowie 

Beratungsstelle Alter und Gesundheit in neue Betriebsorganisationen

Leistungsvereinbarung 2026/27



Sicherstellung der Gesundheitsversorgung bei Ablehnung

Befr. Leistungs- 
vereinbarung

Abstimm-
ungen

Befristeter Weiterbetrieb 
für die Jahre 2026 und 2027

Ja

Nein

• Erarbeitung tragbare 
Lösung; Inkrafttreten 2028

• Leistungsabbau und/oder 
Zusammenarbeit mit Klinik 
Gut / KSGR unumgänglich

• Erneut Einstimmigkeit für 
neue Leistungs-
vereinbarungen erforderlich

Nachlassstundung / 
Sanierungsplan

• Zahlungsunfähigkeit im Q1/2026
• Beantragung Nachlassstundung

Kompetenzverschiebung 
zu Sachwalter / Gerichte



Möglicher Sanierungsplan bei Ablehnung

Geordnete Schliessung 
während Nachlassstundung
Übertragung Betriebsteile

Ausgliederung 
während Nachlassstundung 
in neue Betriebsorganisation

Veräusser-
ung Anteile 

SGO 
während 
Nachlass-
stundung

SGO + 
Klinik Gut 

AG

Spital- & 
Personal-

häuser

Nachlass-/ 
Konkurs-

Masse



Akutversorgung 
Oberengadin



Zwei Standorte Zwei Standorte 
(1 x stationär und 

1 x ambulant)

Ein Standort Weitere?

Standort: Samedan

Standort: St. Moritz

Betrieb von zwei 
stationären 
Standorten  

Standort stationär

Standort ambulant

Ein stationäres Spital
Ein ambulantes

Zentrum

Ein Standort  
stationär und 

ambulant

?

Varianten 



Mögliches Leistungsangebot Stationär
• Basispaket (inkl. Notfall)
• Bewegungsapparat / Orthopädie
• Sicherstellung Überwachung / Intermediate Care
• Weitere elektive stationäre Angebote
• Geburten

Mögliches Leistungsangebot Ambulant
• Ambulantes Zentrum / Permanence
• Bestehendes Angebot soll bestehen bleiben. Dazu gehören z.B. 

Dialyse, Onkologie, Gynäkologie 
• Verlagerung von heute elektiven stationären zu ambulanten 

Eingriffen / Operationen

Gesundheitsversorgung 
Oberengadin

20.10.2025



Öffentliche Informationsveranstaltung

• Dienstag, 28. Oktober 2025, 19.30 Uhr im 
Kongress- und Kulturzentrum Rondo in Pontresina 



Fragen

Leistungsvereinbarung 2026/27



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.

Weitere Informationen zur Leistungsvereinbarung 2026/2027 unter:
spital-oberengadin.ch/transformation
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